
Aichach- äO Friedberger

Wochenökatt.
Vreiö: vierteljährig 30 kr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zu 2 kr. berechnet.

Sonntag AS 28 12. Juli 1863.

Bekanntmachung.
Consiription der Altersklasse 18-12 bctr.

Vom k. Bczirksamte Aichach 
ergeht an sämmtliche einschlägigen k. Pfarrämter, an die 
beiden Magistrate und sämmtliche Landgcmeindcverwal- 
tungen des Amtsbezirks die Einladung, beziehungsweise 
Aufforderung, die ihnen demnächst zukommenden Formu­
lare für die Speziallisten alsbald genauest auszufüllcn 
und mit amtlicher Fertigung versehen bis spätestens 
12. August l. Is. anher einzusenden. Hiebei wird auf 
die in der Ausschreibung des unterfertigten Amtes vom 
25. Juli 1862 '

Aicha l er Wochenblatt Nr. 31 S. 121,
Rainer Wochenblatt Nr. 32, S. 250 

enthaltenen Direktiven verwiesen aad den Gemeindever­
waltungen wiederholt cingefchärft, daß ^ ; ’ ihrer Spc- 
zialliste

a) die Conscribirtcn nach den 4 Untcrabthcilungen 
einzustellen und

d) bei jedem Conscribirten auch das Vermögen sei­
ner Eltern nebst den auf deren Anwesen haftenden 
Schulden anzugebcn haben.

Aichach am 2. Juli 1863.
Für den königlichen Brzirköamtmann:

Reiter.

Bekanntmachung.
Den Gemerbüvcrein der Roth- und Weißgerber betr.
'Der Jahrtag der Roth- und Weißgerber zu Aichach

findet am Dienstag den 14. Juli l. Is. Vorm. 9 Uhr 
im Gasthause zum Stiegelbräuer dahier zu dem imtz.135 
der Gewerbeordnung bezeichneten Zwecke der Berathung 
über Umbildung und Fortdauer des Vereines statt.

Die beiden Magistrale und die Gemeindeverwaltun­
gen haben hievon sämmtliche in ihrer Gemeinde befind­
lichen Roth- und Weißgerber, Gerber und Seifenfiedcr 
mit dem Bemerken zu verständigen, daß jenen Bereins- 
mitglicdern, welche nicht dahier wohnen, dicBeiwochnmrg 
bei der Jahrtags-Versammlung frei stehe, die Nichr- 
erscheinenden aber sich den Beschlüssen der Versammlung 
zu unterwerfen haben.

Der Nachweis dieser Eröffnung ist spätestens bis 
zum obigen Tage anher vorzulegen.

Aichach den 2. Juli 1863.
.Für den königlichen Bezirköamtmann:

Reiter..

Bekanntmachung.
Die Aiussellinig eines Cultur-Vorarbeiters für den Bezirk Aichach 

betreffend.

Es wird hicmit darauf aufmerksam gemacht, daß 
als Cultur-Vorarbeiter der Taglöhncr Joseph Maier von 
Klingen vorzüglich geeignet ist, indem derselbe im Gräben 
ziehen, im Nivclliren und in Ent- und Bewässerung 
des BodenS ic., sehr viele Gewandtheit besitzt und da­
her bei Ausführung von Culturen nur mit Vortbei l 
verwendet werden sann.



— 114 —
Dabei wird bemerkt, W falls Gemeinden Culturen 

auSfLch^^tzd diesen Bo^^brl^f verwenden, zur Bv 
streimngd^^KostcnauH aup^Mrlktsmittrsn Deittage 

geleistet werben.
Aichach den 5. Juli 1863.

Königliches Bezirksamt Aichach.

Für den Verstand:
R-^e»

Bekanntmachung.

Dom k. Bezirksamte Aichach an sämmtliche Ge- 
meindevorskeher deS LandgcricdtSbezirks Aichach.

Die Lmartalsvtrsammlung beer.
, Am Donnerstag, den 16. ds. Ms. Morgens 9 Uhr 

wird die gewöhnliche Versammlung der Vorsteher, und 
zwär Luf dERathhause dahier: stattstndcn, weßhalb diese 
Mit ihren Büchern unfehlbar und bei Vermeidung einer 
Strafe von 1 st. 30 kn um so mehr zu erscheinen ha­
ben, att bei dieser Versammlung auch dieGründung ei­
ner Seuchey-Assekuranz für den Amtsbezirk Aichach be­
sprochen werden soll.

. Zu dem letztcrn Zwecke hat der Vorsteher chcvor 
die Viehbcsihcr und Oekonomen. seiner Gemeinde zu ver- 
saMUfn.jUNd ihre Ansichten zu erholen, ob sie an einem 
zu^.Hpüudenden Viehversicherungsvcrein Antheil nehmen 
wyllen, um sofort bei der Berathung des besraglichen 
Gegenstandes von diesen Ansichten Kenntniß nehmen zu 
können.

Es wird bemerkt, daß cs dabei sich vorzüglich um 
die Fragen handelt,

1) ob blos gegen Seuche unter dem Hornvieh, oder 
überhaupt gegen Krankheiten im Allgemeinen 
und auch unter andern Thicrgattungcn asscku- 

- rirt, und
. 2) wie die Beitragspflichtigkeit normirt werden soll, 

ob nach dem Werthe der Thiere oder nach ei­
nem andern Maßstabe, ob im Voraus Jahres- 
bcittage erhoben werden, oder Repartition der 
Entschädigung unter den Mitgliedern bei ver­
kommenden Fällen cintreten soll,

Sehr erwünscht wäre es, wenn bei dieser Versamm­
lung auch viele Vichbcsitzcr sich einfinden würden.

Aichach, 4. Juli 1863.
Königliches Bezirksamt.

Für den Vorstand: Rei-ter.

Bekaiwtmachung. .^ 
Vvm-1 B^ksamre Aichach , 

an' sämmtliche Gemcindeövrstünde des 'Landgc- 

richtöbezirks Aichach.

IahreSprüfanF-dc^Hebammrii bekr.
Dlc Gemcindcvorstände werden beauftragt, die Heb­

ammen in ihren Gemeinden anzuwcisen, sich am Sams­
tage, -oder wenn sie an diesem Tage zu erscheinen ver- 
hindert sein sollten, am Samstage den 25. ds. Ms. je­
desmal Vormittags 10 Uhr mit ihren Hebammenkästchen 
in dem hiesigen Rathhaussaale einzüfinhcn.

Aichach den 2. Juli 1863.
Königliches Bezirksamt.

Für dcn Vorstand: 
Reiter.

Bekanntmachung.
Vom königlichen Bezirksamt Aichach an den 

Magistrat der Stadt Aichach.'und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen.
Den Jahrtag dcr Hutmacher rc. bete.

Am Montag dcn 20. Juli
Vorm. 9 Uhr 

findet dcr Jahrtag dcr Hutmacher, Lodner, Färber 
Kürschner, Kaminfeger, Zcugmachrr und Maler im Gast, 
hause zum Knoller dahier zu dem im §. 135 dcr Ge- 
wcrböinstruktion bezeichneten Zwecken, dann zur Bera­
thung über die Fortdauer oder Umgestaltung dcS Ver­
eines statt. -

Hievon sind- sämmtliche zu dem obigen Vereine ge­
hörigen GcwcrbSleute unter Hinweisung auf §. 130 Abs. 
2 dcr Gcwcrbsinstruktion mit dem Bemerken zu laden, 
daß ihnen frcistcht, bei dieser Jahrtags-Versammlung zu 
erscheinen.

Dcr Nachweis dieser Ladung ist bis zum obigen 
Tage anher vorzulegen.

Aichach den 8. Juli 1863.
Für den königlichen BezirkSamtmann: 

Reiter.

Bekanntmachung.
Vom k. Bezirksamte Aichach an sämmtliche Lokäl- 

behörden.
Die Preisevertheilungen dcS LandgcstütS pro 1863 bett. 

Nach einer Bekanntmachung der kgl. LandgestütS-
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Verwaltung findet die Preiseverchcilung für dicBcfchäl- 
station Aichach 'am 25. August l. Js. in Pfaffenhofen 
statt. Die sämmtlichen Lokalbehörden werden beauftragt, 
dieses unverzüglich in allen Gemeinden bekannt zu ma­
chen, die Pfcrdcbcsitzcr von der deßfallsigen Bekanntma­
chung (Kreisbl. Nr. 57, S?1148) zu verständigen und 
zur Betheiligung aufzufordern.

Aichach den 3. Juli 1863.
Königliches Bezirksamt.

Für den Vorstand: 
Ncitcr.

Bekanntmachung.
. Vüm k. Bezirksamte Aichach 

an
den Stadt-Magistrat Aichach und an sämmt­
liche Gemeinde-Verwaltung des Verwaltungs- 

Bezirkes Aichach.
Dit Vorführung widcrspcinstuitr Dienstboten betr.

Nachdem cs häufig zur Erndtezeit vorkvmmt, daß 
-ebrodete Dienstboten ohne zureichenden Grund den 
Dienst verlassen und hicnach die Dienstherrschaften in 
die Lage kommen, deren polizeiliche Einführung in den 
verlassenen Dienst zu veranlassen, und nachdem durch 
die weite Entfernung vom Amtssitze die Dienstherren in 
die Lage kommen, mit Zeitversäumniß und Kostenaufwand 
diese Einlieferung ihrer entlaufenen Dienstboten vor der 
unterfertigten ?L>^l rrde zu beantragen, wird auf, das in 
dieser Beziehung erlassen. K Rcggs.-Ausschreiben vom 
1. Juli 1863, Kr.-A.-Bl. vom I. 1863, Nr. 59, S. 
1273 u. 1274 zur genauen Darnachachcung hingcwic- 
sen, wonach solche Anträge von den Dienstherren unter 
den gegebenen Verhältnissen auch unmittelbar sogleich 
vor den Orts-Polizeibehörden (Magistraten und Gemein­
devorstehern) gestellt werden können, und als dann diese 
letztern sofort die Einlieferung der entlaufenen Dienst­
boten zu verfügen haben.

Es ist deshalb das erwähnte hohe Ausschrcibcn so­
gleich in allen Gemeinde-Bezirken bekannt zu geben u. 
daß dieses geschehen ist, in dem gemeindlichen Vcrkün- 
dungsbuchc zu constatiren.

Aichach den- 6. Juli 1863.
Königliches Bezirksamt.

. . Für De» Vorstand: 
Reiter.

Bekansttmachyng.
An den Magistrat Friedberg, und die Ge­

meinde-Verwaltungen:
Unter Bezugnahme auf diesseitiges Ausschreibcn 

vom 23. Mai 1863, Wochenblatt Nr. 22, erhält der 
Stadtmagistrat Friedberg und die Gemeinde-Verwaltun­
gen den Anftrag, denjenigen Eonscribirten, welche sich 
nicht schon über die Bezahlung, außweisen können, zu 
eröffnen, daß sie

binnen 8 Tagen 
bei Vermeidung der executiven Einschreitung die Tar« 
und Stcmpelgcbühr mit 6 st. 51'/, kr. für ihre Militär- 
Entlaßschcine zu bezahlen haben.

Friedberg den 9. Juli 1863.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder.

D e r f ü g u n -.. .
Den Gcwcrboerein der Schneider und Kürschner des Amts- 

bezirks betr.
Dom k. Bez.-Amte Friedberg wird der Magistrat 

der Stadt Friedberg und die Gemeinde-Verwaltung deS 
Amtsbezirkes Friedberg beauftragt, sämmtlichen in ihren 
Gcmcmdcbczirken befindlichen

Schneidern und Kürschnern 
unter Hinweisung auf die §§. 129, 130 u. 136 der 
Gew.-Jnstr. vom 21. April 1862 zu eröffnen,' daß der 
Jahrtag des Gcwerbvcreines der Schneider ünd'Mrsch- 
ncr am

Montag'den 27? d. M. Früh 10 Uhr' 
beim Bauernbräu dahier zu dem im §. 135 der 
Gew.-Ordnung aufgcsührten Zwecke und zur Dcschluß- 
fassunL über die Fortdauer oder Umbildung des Ver-- 
eines stattsinde.

Der Nachweis der Eröffnung ist bis sip äteAens 
24. d. M. anher vorzulcgcn.

Friedberg den 6- Juli 1863.
Königliches Bezirksamt.

Widder.

Einladung.
Donnerstag den 16. Juli 

findet die gewöhnliche Quartalsverfäm sämmtlicher 
Vorsteher des Gerichtsbezirks statt, wo" über die Grün-
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düng einer Versicherung gegen Viehseuchen berathen 
werden, füll, und eS ist der Wunsch des königl. Bezirks« 
Amts, daß dieser die landwirthschaftsichen Interessen so 
tief berührende :Gegenst»»P-im«^1)on Seite" des land- 
wirthschastlichen Vereines besprochen werde. Das unter­
fertigte Bezirls-Comite ladet daher hiemit alle Mitglie­
der dcS landwirthschaftlichen Vereines, besonders jene 
vom Ausschuß, zur Besprechung hierüber „Donnerstag 
den 18. Juli Vormittags 10 Uhr" auf das städtische 
Rathhaus in Aichach ein.

Aichach den 8. Juli 1863.
DaS BezirkS-Comite des landwirthschaftlichen 

Vereins.
Graf Fngger.Dlumenthal, 

1. Vorstand.
Gise, Sekretär.

Am Mittwoch den 1. Juli wurde auf der Sttaße von 
Augsburg Md) Aichach eine Brieftasche mit einem 
Einschreibbuch verloren. Der redliche Finder wird er­
sucht, dieselbe gegen gut« Belohnung in der Buchdruckerei in 
Friedberg abzugehen. __________________ ■

Durch Erkenntniß des t. Landgerichts Friedberg vom 
15. April l. Jö. wurde dec k. Pfarrer A. Westenhofer 
zu S ch i l d d e r g wegen Jagdfrevels und Ehrentränkung in 
eine Geldstrafe von 20 st. und in die Gerichtökosten verur- 
theilk, und dieses Unheil auch in II. Instanz durch das k. 
Bezirksgericht Aichach am 18. Juni d. I. bestätiget.

Dieß zur Beruhigung der um mein demnächstigeS 
Schicksal bekümmerten Gemüther.

F. Cerrl Hiller,
k. Forstgehilfe in Eurasburg.

Aichach den 8. Juli.

Frucht. 
Sorten

Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber 
Summa

Schrannenstand
Ganzer Hievon 
Stand verkauft 

Schaffe!
66
58

66
45

Rest

13

Ducchschnittöpr. pr. Schöffel

höchster mittlerer mindester
Ganzer 

Erlös

Die Preise sind

gestiegen gefallen

38
I 183

37

st.
23
14

kr. st. kr.
17 -I 22 48

4 । 13 35
22
13 12

st.

1505
611

I kr.
21
39

st. kr. st. kr. 
301| — --

4

148 | 15 |
8 43 | 8 18 7 55 307

| 2424

Vikrualienpreise für Aichach.

24
24 I

3

Fleisch per Pfund litr. pf- Bros |. Pjd. Loth Qul Thl. &it'bl, pr. Dreißiger fr. hl-
Ochsenfleisch gemästetes 15

„ ungemastetes!l4 
Kuhfleisch 113 
Rindfleisch |12 
Schweinefleisch |18 
Kalbfleisch ||11

2 
2

Halbkreuzer-Semmel. h — 
Kreuzer-Semmel | — 
Halbkreuzer-Röggl — 
Krcurer-Röggl !j — 
Halbvatzen-Laib 1 — 
Batzen-Laib I. 1

2
4
3
6

20
9

1
3 
2

1 
2
3 
2

Mundmehl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggcnmehl
Nachmehl
Beutel- oder Brodmehl
1 Pfund Roggenbrvd

7 
6 
5 
4
3 
3

3 
3
3 
3
3

ansen vom

zenbrod kostet 8 kr.

fletsch per Pfund I"- pf Brod Pfd. Loth '>Qut. THI. ^ebt per Viertel
Ochsenfleisch gemästetes - - Mundsemmcl 3 — Feines Mundmehl
Knhfleisch — Kreuzer-Semmel 4 - — — Semmelmehl
Rindfleisch — — Kreuzer-Röggl - 6 — — Waizenmehl
Schweinefleisch — — Zweikreuzer-Röggl — 12 — Geringeres Waizenmehl
Schaffleisch — — Batzen-Laib 1 10 — — Roggenmchl
Kalbfleisch — — Achtkreuzer-Laib 2 12 — — Nachmchl

Pfund Wa^

L
2

fTi
18 •
54
38
22
56 s-

Pi-

«I-
—„-------- _______ ri. 1 Pfund Roggcnbrod 3 kr — vk

Fr iedberg, vom 9. Juli. Waizen 23 fl. 31 kr., Korn 12 fl. 37 kr., Gerste — fl. — kr. Feescn 8 fl. 51 kr.
Haber 8 fl. 29 kr.

Schrobenhausen, v. 2. Juli. Weizen 21 fl. 21 kr. Korn 11 fl. 53 kr. Gerste — fl. — kr. Haber 8 fl. 20 kr.

Druck der 1, L!cUeite?schen Buchdrucker« in krieäderx. Redigirt von 7b. Lütter.


